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Die Bewältigung der Anpassung an den Klimawandel 

in den Entwicklungsländern stellt eine der wichtigsten 

Herausforderungen der internationalen Gemeinschaft 

dar. Zuletzt hat der UNDP-Bericht über die mensch-

liche Entwicklung 2007/2008 mit aller Deutlichkeit 

festgestellt: Die Anpassung an den Klimawandel ist 

eine Grundvoraussetzung dafür, dass die Millenniums-

Entwicklungsziele erreicht und die Bedingungen eines 

nachhaltigen Fortschritts für die gefährdeten Bevölke-

rungen geschaffen werden können. Anpassungsfi nan-

zierung ist eine sehr kostenintensive Investition. Doch 

die internationale Resonanz auf die Herausforderung 

ist bislang weit hinter dem Finanzierungsbedarf zurück-

geblieben. Um die Folgen des Klimawandels zu beherr-

schen und um weitere Fehlentwicklungen zu vermeiden, 

dürfen auch die bereitgestellten Entwicklungshilfe-Mittel 

nicht umgewidmet werden oder in die Katastrophenhilfe 

fl ießen. Stattdessen muss Entwicklungszusammenarbeit 

„klimasicher“ werden – das heißt,  die Finanzierung 

des Anpassungsbedarfs muss als neue und zusätzliche 

Aufgabe angesehen werden. 

Vor diesem Hintergrund befasst sich die Tagung mit den 

verschiedenen Finanzierungsquellen, die zurzeit in der 

Diskussion sind. Dazu gehören auch innovative Finanzie-

rungsmechanismen wie CO2-Besteuerung, Abgaben aus 

Emissionshandelssystemen und andere Quellen, die für 

die Mobilisierung von Mitteln in Frage kommen. 

Wir laden Sie hierzu herzlich ein.

Anmeldungen
Ihre Anmeldung erbitten wir bis zum 22. Mai 2008 mit beiliegender 
Antwortkarte an g+h communication, Leibnizstraße 28, 10625 Berlin
per Telefax an (0 30) 23 62 46 04 
per E-Mail an rgunderlach@gundh.com

Veranstaltungsort
Die Konferenz fi ndet statt im Hotel Aquino Tagungszentrum 
Katholische Akademie, Hannoversche Str. 5b, 10115 Berlin

Anfahrt
Mit der U-Bahn: U6 – Haltestelle Oranienburger Tor
Mit der Straßenbahn: M1, M6 und M12 – Haltestelle Oranienburger Tor
Mit der S-Bahn bis Bahnhof Friedrichstraße, weiter mit U6 Richtung Alt Tegel

Die Veranstaltung wird gefördert aus Mitteln des Bundesministeriums 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)

E I N L A D U N G

Veranstalter:
Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen e.V. (DGVN)
United Nations Association of Germany
Zimmerstraße 26/27, 10969 Berlin
Telefon (0 30) 25 93 75 - 0, Telefax (0 30) 25 93 75 - 29
E-Mail: projekt2@dgvn.de, Web: www.dgvn.de



Eröffnung der Konferenz

Kosten der Klimawandel-Anpassung  
und die Auswirkungen auf die  
Entwicklungszusammenarbeit

Bestehende und neue Instrumente zur  
Finanzierung der Klimawandel-Anpassung  
in Entwicklungsländern –  
Erfahrungen und Perspektiven (Teil 1)

Erfahrungen Deutschlands mit Veräußerungen aus 
dem Emissionshandel und anderen bereits vor-
handenen Instrumenten, wie dem „Carbon Fund“ 
der Weltbank 

Mittagspause

Bestehende und neue Instrumente zur  
Finanzierung der Klimawandel-Anpassung  
in Entwicklungsländern –  
Erfahrungen und Perspektiven (Teil 2)

Perspektiven des „Global Environment Facility 
Fonds“ – reichen die finanziellen Mittel? 

Innovative Instrumente zur Finanzierung der 
Klimawandel-Anpassung in Entwicklungsländern

Diskussion 

Kaffeepause

Podiumsdiskussion:

Wie ist eine „klimasichere“ Entwicklungs- 
zusammenarbeit möglich? Neue Quellen  
zur Finanzierung von Klimaanpassung  
in armen Ländern 

Ende 

Dr. Imme Scholz, Deutsches Institut  
für Entwicklungspolitik (DIE)

Dr. Enno Harders, Leiter Abteilung Zutei-
lungen Industrie, Kundenservice und Rechts
angelegenheiten, Deutsche Emissionshan-
delsstelle / Umweltbundesamt (UBA)

Veerle Vandeweerd,  Director, Energy &  
Environment Group, Entwicklungspro-
gramm der Vereinten Nationen (UNDP) 
Jan Kowalzig, Oxfam Deutschland

Sven Harmeling, Germanwatch
Dr. Manfred Konukiewitz, Bundes- 
ministerium für wirtschaftliche Zusammen- 
arbeit und Entwicklung (BMZ) 
Jan Kowalzig, Oxfam Deutschland
Klaus Peter Pischke, Kreditanstalt für  
Wiederaufbau / Entwicklungsbank
Veerle Vandeweerd, UNDP

Moderation: Dr. Hermann E. Ott,  
Wuppertal-Institut für Klima, Umwelt,  
Energie GmbH
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Wie lassen sich Anpassung und Gegenmaßnahmen finanzieren?

Montag, 26. Mai 2008, Berlin

Die Veranstaltung wird simultan Deutsch / Englisch übersetzt

Im Anschluss an die Tagung findet am gleichen Ort um 18:30 Uhr ein Vortrag von Sergjan Kerim,  
Präsident der UN-Generalversammlung, zum Thema „Eine erneuerte UNO für das 21. Jahrhun-
dert“ statt, zu dem Sie auch herzlich eingeladen sind.
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